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m e .
gaß bfr tucOt befrcmbbct botfonimen / mein SBanberer/ 

wenn Dufleheß/ baß auch Säuglingen getcben »Stahle gewtebmet werben. 
Satte granh* Vdumchen werben nicht minDer / a ls  flarete R aunte/

• i . heflagit. ' l :' ■ • ‘
Ättaßen geben Dan «ab wart fow ofurfache zufchteiben/ alsm anche SDWnncr. 

S3on btefm la fen  etliche/ wie Du w eißt/ suwetlen fetn anDer Scugnöß hinter flc&/
als Daß fle nur gelehrt haben;

UnD/ wenn ftc Denn fterben/ fo flirbt aücö / ober vielmehr nichts / m it ihnen»
StUbiernicht alfo; . / g*

S hells Knaben (unb  unter folchen auch Der©eehSlufchthih/) geben u n s Einlaß/ 
3 brc9M m e n / nicht au f /SßinDe/ © laß / ©tocten ober © te tne /

( wie fonß oor wifltge J^litDe ju  thun pflegen / ) '  
fonDern entweDer Durch Den © ru ft/  ober Durch eine mäßige 2ob*SKebe/ 

Dem©eDdcbtnöß Der £ugenD*greunbe einztmerleiben.
D a n ie l  <SPufd)h>i& /  r«8* « /  • ->

; © e r  btßbero nufer lieber Scholar gewefen/ 
w ar geflebertniebt einer neu Denen/ Die nur leben/ a u f  Daß fle alibter efen möchten, 

g jctni © e n t e r t e n  Ja h re  befcbdmten manchen gemeinen ©reiß.
Seitlich tfhft firtdnfnüß Des wahren © ottes 511 gelangen /

Durch fröhlichen ©eborfaut fleh Derfiltern imDgebrmeißer ©eegett zu erwerben/ 
bas waren nicht etwdn berörüßliche ©c(jul* p lag en  be« jh n t .

Shlit Den93etenDen in Der Kirche zu beten/ m it Dengernenben in Der©chule zu lernen/
1 m it Den 9iechtthucnDen ju  ©auße recht zu thuti /
Diß w aren benehm e lauter ungezwungene Vorbereitungen zu einem guten fibrtßen* 

Stach faß  alles gienge* Jb ttt  wol bon ftatten. . ( tburn.
SDtan hat nicht fein Ingenium über ©unctelheit/ fein ©eDdchtnttß nicht über Die itnß» 

t Der Letiiommfleh jemals befchwecren hören» *
©eröeSBiütgfeit machte auch DaS@chweere leicht.

SQtan tonte reichlich aus allem ©butt berfpuhren /
Daß Der in Der © aufe / iw ia  immatruulation, unb a u f  Der g r . © toß * Söüitter ©ferbe* 

3 hmc ertheilte ©eegen aübereit feine gute SBürcfung anflenge. (Säger/
© u n t m a :  v r .

© ieSugenD / welche an fein Sllfer gebnnDen feint wil / 
ließ/ wiefonft bep Den g e tag te n  reife geflehte/ alfo bet; Jb m e  febrfchöneSSlüfcn/

heroorfprofen. 0  ...
f ir  fa n n te © d tt 'b e fe r / f ir  liebte feine filte rn  w eit röbrünftfger /

Weber m an feinen Ja h re n  Zutrauen tonte.
- _ ____  SBcmi Du n u n  DiefeS liefeft / mein SBattDeter L

fo mißgönne ja Den Jünglingen ferner nicht/ w as fle ihnen felbft erwerben.
Silier grommen (tutD alfo auch © am elStafc& w ihes/) N ahm en 

werben tut Jptm m cf ( warurnb nicht auch aflhief au ffirb en ?) angefchriebftt.
<2B ife :

Unfer ©eeliger Jü n g lin g /
© er unldngfl a u f  Der ©chau • V ühne einen fingel

nerbtenet /
wie oon feinen lieben filtern e tit^ au ß *  fingel /

alfo bon uns gehrenben ein @ch«l • fingel / genannt zu werben.** *
5J»it tiefem Seognuß

ttoüe Den ©eefigen © . 5lufchft>iij beehren 1 unb aüt antecc Scholaren 
ju gleicher ©oiteöfuvcht unb gleiß aufmuntern

m . Heerde ffienbe.
A m

I W  3* fdjrcer K t  itinber 2 obt Den E ltern  muffe fallen /
ftct) ftonm i unD gefdjicft bor 9)tcnf<{}cn führen auffif

1) er feine ÄinDer bat weiß faum  Daoon ju  lallen /
UnD fie&t Den £oDt bloß ait / altf einen 0onnen  * gauff.

S25er aber Äinber mqtf Der fein nicht gnug beflogen/
0 o  cinö Der frühe £oDt auesmCbebette rafft/

C r heilt Den itinber *£oDt für Die befefperüen p lag en  /
UnD fprtcbf / rntebin icb Doch m it 00m erfcen  febr bebafff,

2 )  enn iflober foinmeg ja unD flammen her t>on iperöen /
0 ie jtnb Dc$£imttieW00a& /unb® ottfd  befle® ab;

2)rumb tvenn Cr fte, iin$ nfm i/ fo bleiben mir in0 cbmerben/
UnD Dencfen nfc6t / :t a f l® ö t t  fte in Der 9iube bab.

3 0  meifj/ 0  U X ^ t'^ e ffe / 3br »erbet Such betrüben /
3>aß ® O tt iinob fernem 9iatb Cucb eureg ütnDö beraubt,

$ a l t  mm® ö t t  batö getban: C r wirb Cucb immer lieben/
Ob gleich Der £oDt. fo früh bas* Cobnlein angefebnaubf.

Epitaphium, qvod B. Vamel 2fufH)tluty K. Clatfis
fibi pofuit. 

Mortuus hie jaceo ? primo qvem flore juventas 
Decerpfit rapidä mors inimica manu.

Si fpedtes annos, puerum me Fata tulerunt,
Si ingenium» dices me periilfeSenem.

Ergo munde vale, chariqve valete Parentes»
Non Schola, fed caelum, nunc mihi divaSchoIa eft.

H<u in  w em on a m  d e fu n ttt

_______________ _____  _ M. MARTINUS

SCribimus in puerum prsedult'Om flebile carmen,
Qvem dedic uc donum dextera amica DEL 

Qyam carum PatriMatri fuic illud amats,
Dici non poterit, lacryma teftiserit. ‘

Non h*c ceflabit, citius puto pedtora ju&u 
Solventur Matris qvam lacryma intereac.

In faxum verfam Njoben dixere Poetle,
Dum vidit colli pignora cara'tori.

Non ego mirarer dulcem obriguilfe parentem,
Letho dum natum diriguilfe videt.

Hunc ego filiolum Floram genuiflie putallem»
Ni leidem, qvod erat foemina Mater ei.

Culta fuitpuero fades, qvamVirginis eile 
Omnis, qvi vidit, dicere jure potefh 

At minus hoc, latuit fpeciofo corpore pulchra 
\ Mens» velut in coiicha res pretiola latet.

Spiritus & cupidus re£ti rerumqve bonarum,
Cui placuit pietas, cum pietate pudor.

Artis GrammaticjB qvam pulchre elementa tenebat,
Sufn teftis Verax, hic qvoqve verfus erit.

Dicere plus poterat puer hic deNumine ftimmo,
Plusqve precum didicit, qvam didicifle putas.

, n Tcm-



.... - . . v  , - i
Tempore LutHeri vi?|.centenaliüs^Ä|vr '*

Id feivitcultor, qvodpuer ifte pfui- f |
Hie puer amifliis, praemiffus icribere prasftat * 

fe l Pacri, Matri caufa doloris erit. .
Fie Mater! lacrymis pocerit qvis figere leges l 

Figat, te verum flerePoeta jubet. >  *•*
Non jam ridenti recreabic pe&ora vultü, \

Non rofeo labio lumina blanda tua.
Adftabic nunqvam veniens 9 clafle Scholaqve

Ille tibi, qvando pollice penlä trahes. v
Non illi fimilas, nec emes dulciflkha poma , *

Non fundam atqve trochum ludac ütr ante rorqjl  ̂ ^
In coeii Felix meliori ludit arena, %

Hic ubi vidtorem certa brabea manent. rtV. r
Qyse vidit vivus fomno gravioreiflpultus, - ■% ^

Evigilans dixit: Vita beata poto eß. ̂  . . v  . 
fO Pater! ö  Genitrix! eß ecelo > ^ J  H < > f

Qvando hatte gußavi,jam mihifordet f  x  -
^  O Ä  o p ta f t tS ;  affecutus cs., t U  fru e x «  «

T O H A N ^E S,fE Z IK |
...J P. P. & Vifität. '

TEmpora veris & aeftatis > larga moderante 
Natura, nobis laeta redite folent.

Dum culmis exornantur cercalibus agrit ' ?  '  V 'V
Undiqve congeftas dum cap« horreum Opel. .... \  £  * * *1

Onima diim rident, vires totasqi/e refomunt, ‘ ■ j \
¥ - ' Afpera qvas fortan debtfitavit hyems.. /£*.*.'i ; ‘

/ v Aft setas qväm triftis üuic modo contigit Urbi I *•;>', « £  $ y i
ln qva Mars & Mors vult capcrc imperium. , 'V '

Campis in noftris fulgentia caftra videmus : '"„■■■■: f j
Hic fcqvitur Martis q^ilibet Imperium. . a . e - vj

Vixqve cibos folitos hornimjm tapit unus & alter |  - >. • '
Maror non paucos corripit atqve timor. VV- ‘ i f V'. -

Interea dum utrinqve qvieicunt arma cruenta,
Sub iegem innumeros Mors vocat atra fuam; * . . f */• je

iEtatis nullo prorfus diferimirie fadd, _ ,‘ v *
Qvse übet , immitti corpo)?̂  falce metit* «f * ^  »>»

Aufert conjugibus chariflima piĝ riora; Natis * '
. Patres & Msftres abripit illa fimul. «■ « , j

Pitcerc nec voluit veftris SpcÄabilis AUSCHWITZ ^ '
r* Teäis; Sed Natum fuftulit- illa Tuum.

Partem, credo, Tui fucciftm pedoris efle, > f
Os Tibi dum morienS ultima yerba daret.  ̂ ^

S i^  tarnen Äetus, qvoniam feis terqve qvaterqve 
’ Fclicem Natum perpetuo effe Tuum.

Credis ebm ccdo jam catpere gaudia plena, . I
, Qvae prseguftavit dum fob agonc fuit.
Solamen trifti Tibi fit, qvöd Filius atqve

> . Difcipulus cunöis iftc probatus erat.
v 1

M. MARTINUS BERTLEFFIUS.
Prof. Publ. & Vifit.

. • m e.
t&fyt w ein t bod> nid)t/ Daß IcO bon Qv® gefeg ten /
m  lct)t titÄ rtfgeö^o tl)/ 3 $  aber bin 4m ftxitbtn j 
H  SDIfin liebte mlcb imb gönnte mir fern 2id)tl

2)nm i reift ü r  mlcf m fBtwn/ xrem t bocl> m d &
/  m eutt boeb m d>t/ Die öonl bat nun ein 5nDe/ 

e o  icb eroulDet bab; 3ebt tlopff icb ln Die^dnDe?
Sieb n)i|<bt Me^hrdnennb oon euremSlngejicbt /

gebt mir hier febr n>oli 3 b t  E lte rn  /  vneint böd) nid^t.
3*

3l>c E l t e r n /  w ein t bod>m d)t. k)ort traft mitb mandjeö Selben/ 
ilÄancb betbrt Ungemacb; ^)ier fubl teb entel greuben /

3db fern in J^erbenS* Snft ablegen meine <J3ftt<t>t/
Unb 3 ^ ^ » !  loben fietö; 3l)t* E lte rn  /  w ein t tK>d> nid>t.

3 b c  i&ttm /  w ein t bod) n ich t; S>ott a f  leb ‘SroDt Der Ztyänml 
Unb mufl mltCeuftbm offt Den blttern 0cbmerf beftebnen;

Jpjter mtrD ein greubm • SSIabl oon ® O tt mir jugertcbt’t /
2)a ef’ leb Fimmel *<BroDt; 3 h t  j | l t e t n /  w eint bod) n ic h t

3 h r  E lte rn  /w e in t  hoch m d>t; 2)ort träne? icb £Bermutb$* ©4ftite5 
j$Ur glebt ein Neßar t r ä n e t  mir neue gebend *^rdffte /

3 $  toetDeftetö ergöfct tom  föften ^immelö' Siebt/
U«D lebe boebft oergnögt* 3 ^  Ä to w t /  w eint hoch nicht.

6.
3 h t  iBttm / mint öod> n ic h t/ umfaftet eure Werfen 
©Ut Soriftltclier ©eDulD/ acb filliet eure ©cbmerfcn!

2$cDcncft Dê  JFjbcbften 0eb(uf nnD (Juredbtiftfn* <Pftft!)t/
Sieb gönnet mir Die9iub; auff /  unb w eint hoch n ic h t

©oigjeö f^cieb Den D^ftbeftubten Seibitagenben sum^noft/
© p tffr leb  S a n g n e c /

Collega & Cantor Gyronaf.

p c  bnK> f!tr6 t/leb e t halb. Denn tuaö <ft unfer Seben/ 
iw3l^ nicht mit eitel Slngft unD bleiern (£reub umbgeben ?

0 o  balDe InSDteufcb erblldt Daö 3nmmer* boUeiHunD/
93ctbeint’ er febon Die 9tobt/ mit faum entfcblof’nem SÄunb’» 

©eöSDletifcbcn Seben ift nlcbtö/ a(ö ein 3mmerfterbeni 
2Daö beut gebobrett tbirD/ utuft morgen balD berDerben*

<a5ie Blumen für Dem 2ßlnD’ berllebren Dte ®eftalt /
0 o  fdll’t Der SDlenfcb Dabin. IP a*  ball) f f irb t/  lebet ball)» 

tDeu balt> fh tb t  /  lebet balb. 0 o  ftnDet man Daö Seben/
Der fonft berbe^XoDt Den frommen Doch muß geben;

<Sr fuhrt 0 ie  aiu> Der Slngft unD bielem JP>erbelet)D’
Bur tbabren Sufi/ unD ewig-föften gteuD.

Slun ^ u |c b w t^  ift aueb balD Deröoabl unD 9tobt entgangen 
Surcb einen frühen XoDf; SÖlan ftlfle Daö bedangen /

UnD gönn5 Dem @eeligen Den ftebern Sluftcnthalt /
SBeliSr jeft frei) befcnn’t :  IP a*  balb  f f i rb t /  lebet b a lb l

$Diefe tuenige Beilen habe Denen (über Dem toDtficbdt *$infcif{ 
foced moleriogenen înDeö) betrieb betrübten ^Itetn i« 
^rofl mifffeßeti wollen

JK arfinM ö@ ^ulg.



sg&qfö flage bdnett X M j  Du inj! ju  M Ä t b m
Cftn . w e r te n  SSater • ©taM . © er hat nichts t t M ß m f  

2(te lauter Sich unD 2Beb | unD trag t nu r Diß tyn tw g /
©aß* S r  ©tch @ e d tg m  bracht auff Den $ttm tirI6*C t<£»

© u  nxirft ein lieber m a b (eö ftraflet Deine 2ugenD 
©urch meine ganhe daß , Die fromm * gefübdcOugcnD 

<2Bar nnfrer0c[)ule Bier / unD Deiner ©Item 0 tu h .  
g tun  bleibet alles nach / rneil bin ift ,

©och biü © u  nicht feer lohrn / © u  ftehft im R im m els * OrDCtt /
UnD bift in harter S3lüth ein ganzer Doftor tborDen.

3cb wunfcl) © tr  ®föcf D a r p ! Seb mol in  Diefer^reuD!
© ie ©Item f r iß t  ®£>tt in pgeftoßnem  SeiD!

© iefesS B en tge  fo lfe  »nb mofte feinem liebtvebtf * geMferc» 
ü ifc ip u io , iDiemot auä bcftttb lem @ em utV  bepfugen

£i)riftPpl) SßOpt/ Gymn. Coli.
l Ä j l t T c ö b t  *>crfd>önet m c b t l S r  tvörget Stli unD ^unge/
# i © r  achtet fein ©Schlecht 1 Sötte ftarrt jefctSötunD unDgunge/

© atj er b e r ie te t  ba t cm auffgegattg ties £ td > t /  , w 
© arob Die@ct)ulc fing t: D en  £ o D t  m f d x m e t  m d )t.

3ebodj tbeil folcben ® rin tm  Der ©mlanD bnt beleget/ '
© d/ Da§ DeS from m en 0 ee t’ im Jpimmcl w irb  bergnüget/

6 b tb c in t / lb n E l te r n /  nicht/ meil ® O tt Stieb fclbft p fp ric h t: 
© ieö ee le  lebt/ ob gleich b e n tE o b t tferjfl)OJief m 'd ) t !

© ein en  liebften ©eeltgen ©cbuler begleitet m it) tiefem  W en ig en  jum@wl)t
gofua (Satlafni^

e$ bot SBonne bring’ / unD noaS Vor große fr e u te n  /
2 » I n  SÜBenn © D tte S  © e e g e n ß ^ a n b  reibt frommen ©Item  giebf 

© m  roolgeratbneö'iUnfe / ein fßfanb / Das ^ u g e n b lie b t /
U nb immerzu ftcb müt)t / Die Baßer«$trt ju meiDen/-.
© a s m  unmöglich mir’mit SB ortem ju befebretbenr*

S i e d e t e t  ift gnfefem aebH« wmfoI4>e Buß7  
j© em ’ iflö am, fedfen nur / Der Skater iß / bernußj 

-  © in  w olerjogue& jH tm lfan 2 in gß  unb g e it  vertreiben.
5tcfe aber! maS B o r^ e in u n b  map vor groß erJam m er

S^efdtlt ein ^ a t e r ^ e r ^ /  m enn-es mit © efem eren fiefef /
© a ß  fein gefiebteP^inb/m feO lpfert/ftch verb lüht/

© a ß  man es febaerenmuß ins © ea b es fefemarhe K am m er, 
g e  grojfer nun bis §reub / roeil eS gelebt/- gemefen / 

g e  .großer ift Die 2fngß / toenn fe(bige$ verfallt /
Unb unvermutfeet. mu0 gefegnen biefe S B elt.

<öi£  tan man / 2BeotX>efle ( auö ghren  Singen lefen.
© ö featt’ auch ghnen © O t t  ein tvefertes ^)fanb gegeben /

© c m  e$ an ^ u g en b  nie / an B aßem  ftcfd / gefehlt f  
© a r t v ir b  nün unverhofft ben meißen ju gejeh lt/

S B e i lg h m  ber b m ife ^ v b i geraiibet ^ ra fft  unb Beben.
© ru m b  ß ieß  ber ^hran en  iöaeh aus aller bepber S tugenf 

© a ö  S J a ter^ er fee  bricht / b ie B u t te r  feuff^et 5t<h!
Unb bepberfeitö betraurn baP große Ungemach /

© a $  allen S e b e n ^ © a ß f auö ghrem  r^erfe toil faugen.
© ie  thun auife recht b aran ; 3ebpch .m enn©ie bebendem .

© a ß  biefeö liebe ^ in b  nur mar gelehntes © u t  /
© o  mirb © elajfenbeif unb ©ur © hrißglgub’gerBßluth 

© em Jh © rren / bem$ gehört/ g a n ltv il l ig  tvieber fchenöten. ■
SSeßillt brum ©uer ̂ >er^ / Sicfe> hemmet eure ^ferdnen / '

Unb tu ß b ie S ? a te r ^ a n b 7  b ieg ieh t unb miebet n in iff 
3 ä .faget m it ©efeulb /  tvaö unö v o n © O t t  beftim t/

5Da$ iß flu | unfet SBilt / bas iß auch unfee ©ebnen. .
G e o r g e  F e ß l e r /  C o l i .  & C a U i g ( .


